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Fairchild Dornier 728 kommt weiter 
 
 

Oberpfaffenhofen, 31. Januar 2002. Bereits Ende nächsten Jahres wird Fairchild 

Dornier die Reichweiten gesteigerte Version des 728, mit der Typenbezeichnung 728-200, 

auf den Markt bringen. Mit dieser Entscheidung reagiert der Flugzeughersteller auf aktuelle 

Kundenanfragen, die Interesse an größerer Zuladung beziehungsweise Reichweite sowohl 

für den 728 als auch den 928 gezeigt haben. Dank des um fast 3 Tonnen gesteigerten 

„Maximalen Startgewichts“ wird der 728-200 rund 1800 Nautische Meilen (3300 

Kilometer) weit – und damit etwa 400 Nautische Meilen (etwa 750 Kilometer) weiter - 

fliegen als das Basismodell, 728–100. Der erste Prototyp für das Basismodell wird derzeit in 

Oberpfaffenhofen montiert und Ende März erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Die Gründe für die vorzeitige Entwicklung der 200er-Version liegen einerseits im 

deutlich verstärkten Trend zu mehr Direktverbindungen in Europa und USA. In Asien, 

Südamerika und Australien müssen andererseits Fluggesellschaften auch nicht so stark 

ausgelastete Routen wirtschaftlich rentabel anbieten können – ebenfalls häufig über größere 

Entfernungen. Im Vergleich mit den Wettbewerbern schneidet die 728-200 dabei 

hervorragend ab: Kein anderer Anbieter in der Klasse der 70 bis 85-Sitzer schafft 1806 

Nautische Meilen mit einem vollbesetzten Flugzeug. 

Fairchild Dornier ist führender Hersteller von Flugzeugen für den Regional- und 

Geschäftsreisebereich. Das Unternehmen entwickelt, fertigt und betreut Flugzeuge für Air-

lines und Flugdienste sowie Behördenanwendungen. Für die Luftfahrt bietet Fairchild Dor-

nier ein breites Leistungsspektrum mit Kundendienst, Flugzeug- und Hubschrauberwartung, 
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Flugzeugkomponenten-Fertigung sowie technischem Training. Fairchild Dornier befindet 

sich in Privatbesitz; Mehrheitseigener sind Clayton, Dubilier & Rice sowie Allianz Capital 

Partners. Neben Firmensitz und Fertigung in Oberpfaffenhofen bei München und Produk-

tion und Service in San Antonio, Texas hat das Unternehmen eine Niederlassung in Hern-

don, Virginia, nahe Washington D.C., sowie Vertriebs- und Kundendienststützpunkte welt-

weit. 

 

### 

 

Hinweis für Journalisten: Fairchild Dornier bezeichnet seine bisherigen 728JET und 

928JET ab sofort als 728 und 928. Der 328JET bleibt von dieser Änderung unberührt, 

um ihn von seinem Vorgänger, dem 328 Turboprop, zu unterscheiden. Für die 

Versionen als Geschäftsreiseflugzeuge bleiben die Bezeichnungen Envoy 3 (von 

328JET) und Envoy 7 (von 728) ebenso unverändert. 


